
Laufen ftir
dengutenZweck
Am ZL.Juni gibt es den ersten

Schleusenlauf in Datteln.

Datteln. Am 24. Juni gibt es und Jugendklinik in Datteln
eine Premiere in Datteln: An und ,,We see hope", eine ge-
diesem Sonntag ist rund um rneinnützige Organisation,
den Dattelner Kanalknoten- die afrikanische Waisenkin-
punkt ein großer Volkslauf del unterstätzt.
ftir alle Generationen aus Teiinehmen kann (fast) je-

P ress es p i e g e | $i#fBi.o"#.',tqä&:li"ril_ $:i' #d iii-ä1",ä,ä'j'ü:ili:
_ ^ - | , irungen ftir diesen drsten Dat- ni-Lauf geplant. Airf Schüler
Datum:\1 n .4 V' tehrär Schleusenlauf sind ab- von B nü is Jahren w-artet in

4/r' )'/ | ö' geschlossen. unterschiedlichenAlterskate-
^-!1 1 i f, ,l 

" Das Initiatoren-Gespann, gorien eine Zwei-Kilometer-
$e[e: LeiMW il Kathrin Schopp und Georg Strecke. Alle Läufer ab 16Jah-

Brauckmann-Berger, blickt ren können entweder auf die
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mit viel Vorfreude auf das Sechs-Kilometer-Distanz ge-
große Ereignis: ,,Nach den hen oder beim 10,5 Kilometer
ersten Anfragen haben wir langen großen Schleusenlauf
schon etliche Rückmeldun- starten. Dabei gibt es unter-
gen von Schulen, Vereinen, schiedliche Jugend- und Er-
Betriebssport- und Freizeit- wachsenenwertungen. Nach
läufergruppen. Wenn das oben gibt es keine Aitersbe-
Wetter mitspielt, rechnen wir grenzungen. Eine \!'ande-
mit mefu als 500 Läufern und rung (10 Kilometer) rundet
mit Blick auf die schöne Ku- das Spektrum ab.
lisse am Dattelner Meer auch Auch für Nichtläufer lohnt
mit 500 Zuschauern." sich der Besuch: Die Organi-

Untersti.itzt wird diese Akti- satoren haben ein interessan-
on von mehreren Sponsoren. tes Rahmenprogramm auf die
Auch diese tragen dazu bei, Beine gestellt: Dazu gehören
dass am Ende ein möglichst vor allem Tanzangebote und
großer Spendenbetrag zusam- ein stimmungsvoller musika-
men kommt. Denn das Lauf- lischer Ausklang f'ür alle Besu-
Event dient dem Laufspaß cher. Moderiert wird der
und dem guten Zweck. Schleusenlauf 2018 von Vassi-

Sämtliche Startgelder flie- lios Psaitis.
ßen mvei renommierten
wohltätigen Projekten zu: truroAlle Einzelheiten gibt es
dem Kinderpalliativzentrum auf der Webseite:
an der Vestischen Kinder- www.schleusenlauf.de.

Die beiden Schleusenlauf-Organisatoren: Kathrin Schopp
und Georg Brauckmann-Berger.
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,,Schleusenlauf"
f[ir iedermann
Datteln. Der,,Schleusenlauf"
feiert am Sonntag, 24. Juni,
Premiere in Datteln: Es ist ein
Volkslauf für alle Generatio-
nen. Die Planung steht, es
gibt erste Anfragen von Schu-
len, Vereinen und Freizeitläu-
fergruppen, melden die Initi-
atoren Kathrin Schopp und
Georg Brauckmann-Berger.
Der Laufspaß dient auch ei-
nem guten Zweck, das Start-
geld geht ans Kinderpalliativ-
zentrum Datteln und an die
Organisation ,,We see hope"
fur afrikanische Waisenkin-
der. Programm: Bambini-Lauf
(800 m), Zwei-Kilometer-Stre-
cke für Schüler in Alterskate-
gorien von B bis 15 Jahren,
sechs bzw. 10,5 Kilometer ab
L6 Jahren (Jugend- und Er-
wachsenenwertungen). Au-
ßerdem gibt es eine Wande-
rung (10 Kilometer).

tNFo Details im Internet:
www.sch leusen lauf .de
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STADTBEKANNTE ADRESSEN IM VEST

LED-TV, Empfangs- und
Vernetzungstechnik

Elektro-HaushaltsgeräteEigene ReparaturwerkstattDortmunder Str. 113 · RE
Telefon 44738

service@radioenglisch.de

Seit 1954
Ihr

Fachgeschäft
für

Alle Geräte

inkl.
Rundum-
service

Seit überSeit über

60 Jahren60 Jahren

Radio EnglischRadio Englisch

• Fenster • Rollladen • Haustüren • Markisen • Vordächer • Fliegengitter• Garagentore • Terrassendächer • Beratung • Fachmontage • ReparaturenBahnhofstraße 81 · 45711 Datteln · Fax (0 23 63) 97 0937 · Tel. 0 23 63 / 7 1373

Seit über
35 Jahren

STOP
dem

Einbruch

Geprüfte Sicherheit
für Ihre Fenster
Gegen Aushebeln von

Fenstern und Terrassentüren
besonders gesichert.

Auch
nachträglichmit
VdS-zertiizierten
Beschlägen.

NOT-
DIENSTE

Samstag, 31. März

Neue Apotheke am
Kiepenkerl

Hagelstr. 14, Waltrop
02309/3480
9 bis 9 Uhr

Barbara-Apotheke
Sachsenstr. 168
Recklinghausen

02361/82513
9 bis 9 Uhr

Sonntag, 1. April

Apotheke am St.
Vincenz-Krankenhaus,
Rottstr. 10, Datteln

02363/2394
Flora-Apotheke
Lange Str. 85
Castrop-Rauxel
02305/75041
9 bis 9 Uhr

Ärztlicher Notdienst
116 117

Tinnitus: der
Quälgeist im Ohr

VORTRAG. Am Dienstag,
10. April, hält der Heilprakti-
ker Heinz Theo Gremme bei
der VHS Waltrop einen Vor-
trag zum Thema „Tinnitus -
der Quälgeist im Ohr“.
In der Bundesrepublik wer-

den fast eine Million Men-
schen von starken Ohrgeräu-
schen gequält. Die Zahl der
weniger stark Betroffenen ist
ungleich höher. So vielgestal-
tig wie die Ursachen und
Ausprägungen dieses Leidens
sind auch die Therapien.
Dieser Vortrag stellt die
Möglichkeiten und Grenzen
einer ganzheitlich orientier-
ten, biologischen Behand-
lung dar, die sich auf körper-
liche, seelische, soziale, me-
dikamentöse und nicht zu-
letzt akustische Komponen-
ten stützt. Es besteht ausrei-
chend Gelegenheit zur Fra-
genbeantwortung.
Vortragsbeginn ist um

19.30 Uhr im Haus der Bil-
dung und Kultur an der Zie-
geleistrasse. (VVK: 6 Euro,
Abendkasse: 7 Euro)
Weitere Infos und Anmel-

dungen unter (02309)
96260, per E-Mail vhs@vhs-
waltrop.de, im Internet auf
www.vhs-waltrop.de

WALTROP

Sportlich für den guten Zweck: Das Organisationsteam des Dattelner Schleusenlaufs.

LAUFAKTION. Kleine und
große Lauffans sollten sich
den 24. Juni vormerken. An
diesem Sonntag ist rund um
den Dattelner Kanalknoten-
punkt ein großer Volkslauf
für alle Generationen und
Ausdauerstände aus dem
Kreis Recklinghausen ge-
plant. Die wichtigsten Pla-
nungen sind soeben abge-
schlossen.
Die Stadt Datteln sowie die

Wasser- und Schifffahrtsver-
waltung haben die Prüfung
der Planungen fast abge-
schlossen. Und auch der TV
Datteln 09, in dessen „Hei-
mathafen“, dem Jahnplatz
am Dortmund-Ems-Kanal,
Start und Ziel sowie das Rah-
menprogramm angesiedelt
sind, hat nach einem einstim-
migen Vorstandsbeschluss
die entsprechenden Weichen
gestellt.
Das Initiatoren-Gespann,

Kathrin Schopp und Georg
Brauckmann-Berger, blickt
mit viel Vorfreude auf das
große Ereignis: „Nach den
ersten Anfragen haben wir
schon etliche Rückmeldun-
gen von Schulen, Vereinen,
Betriebssport- und Freizeit-
läufergruppen. Wenn das
Wetter mitspielt, rechnen wir
mit mehr als 500 Läufern und
mit Blick auf die schöne Ku-
lisse sicher auch mit 500 Zu-
schauern. Sehr dankbar sind
wir, dass mehrere heimische
Sponsoren ihre Unterstüt-
zung zugesagt haben. Auch

Volkslauf für
den guten Zweck

Erster Schleusenlauf: Datteln steht in den Startlöchern

DATTELN

diese tragen dazu bei, dass
wir am Ende einen möglichst
großen Spendenbetrag zu-
sammen bringen. Weitere in-
teressierte Unternehmen und
Privatleute können sich na-
türlich nach wie vor bei uns
melden.“
Sämtliche Startgelder flie-

ßen zwei renommierten
wohltätigen Projekten zu:
dem Kinderpalliativzentrum
an der Vestischen Kinder-
und Jugendklinik in Datteln
und „We see hope“, eine ge-
meinnützige Organisation

die afrikanische Waisenkin-
der unterstützt.
Teilnehmen kann (fast) je-

der: Für die ganz Kleinen ist
der 800 m lange Bambini-
Lauf geplant. Für Schüler
von 8 bis 15 Jahren ist in un-
terschiedlichen Alterskatego-
rien ein 2-km-Lauf vorgese-
hen. Alle Läufer ab 16 Jahren
können beim 6 km langen
Schleusenlauf oder beim 10,5
km langen großen Schleusen-
lauf starten. Dabei gibt es un-
terschiedliche Jugendwertun-
gen und eine Erwachsenen-

wertungen. Nach oben gibt
es keine Altersbegrenzungen.
Eine 10 km-Wanderung run-
det das Spektrum ab. Die
schnellsten Läufer aller Klas-
sen sowie die teilnehmer-
stärksten Schulen können
Medaillen und Pokale gewin-
nen. Ambitionierte Läufer,
die auf eine elektronische
Zeiterfassung mit „amtlicher
Startnummer“ Wert legen,
sollten sich frühzeitig, spätes-
tens jedoch bis zum 10. Juni
anmelden. Nachmeldungen
sind aus organisatorischen
Gründen nur in begrenztem
Umfang möglich. Freizeitläu-
fer, die keine Zeiterfassung
benötigen, können auch
kurzfristig noch zu den Lauf-
schuhen greifen.
Auch für Nichtläufer lohnt

sich der Besuch: Neben einer
reichhaltigen Versorgung mit
Essen und Getränken (Grill-
stand, Kaffee-und-Kuchen-
Tafel) hat das Orgateam ein
interessantes Rahmenpro-
gramm auf die Beine gestellt:
Dazu gehören vor allem
Tanzangebote und ein stim-
mungsvoller musikalischer
Ausklang für alle Besucher.
Moderiert wird der Schleu-
senlauf 2018 vom Dattelner
Journalisten Vassilios Psaltis.
Alle Einzelheiten zu den

Laufstrecken, zum Veranstal-
tungsort, zu den Charity-
Partnern, zum Rahmenpro-
gramm und zum Organisati-
onsteam finden Interessierte
unter www.schleusenlauf.de.

Schleusenlauf-Organisatoren Kathrin Schopp und Georg
Brauckmann-Berger. —FOTOS: NBM

Leerung
verschiebt sich

INFO. Wegen der Osterfei-
ertage ändert sich die Abfuhr
der Restmüll-, Papier- und
Biotonnen sowie der gelben
Tonnen und Säcke. Außer-
dem weist die Stadtverwal-
tung darauf hin, dass der Re-
cyclinghof am heutigen
Samstag, 31. März, geschlos-
sen ist. Karfreitag, 30. März:
Die Abfuhr wurde vorgezo-
gen, die Restmüll-, Papier-
und Biotonnen wurden be-
reits am Donnerstag, 29.
März, geleert.
Ostermontag, 2. April: Die

Restmüll-, Papier- und Bio-
tonnen werden einen Tag
später am Dienstag, 3. April,
geleert.
Die Abfuhr der gelben

Tonnen und Säcke ver-
schiebt sich in der Woche
nach Ostern jeweils um einen
Tag: von Dienstag, 3. April,
auf Mittwoch, 4. April: von
Mittwoch, 4. April, auf Don-
nerstag, 5. April: von Don-
nerstag, 5. April, auf Freitag,
6. April: von Freitag, 6. April,
auf Samstag, 7. April.
Die Bürgerinnen und Bür-

ger werden gebeten, ihre Ab-
fallbehälter am Tag der Ab-
fuhr um 6 Uhr zur Leerung
bereitzustellen.

DATTELN

Parkschranke
durchfahren

UNFALL. Beim Verlassen
eines Parkhauses am Löhrhof
ist am Dienstag, gegen 13.45
Uhr, eine 78-jährige Autofah-
rerin verunglückt.
Die Frau aus Oer-Erken-

schwick musste nach eigenen
Angaben ihr Auto vor der
Schranke noch einmal um-
stellen, um besser an das Kar-
tenlesegerät zu kommen. Da-
bei sei sie vermutlich auf das
falsche Pedal geraten, sodass
ihr Auto durch die geschlos-
sene Schranke fuhr – und
frontal gegen eine Wand
prallte.
Die 78-Jährige wurde dabei

schwer verletzt. Sie kam mit
einem Rettungswagen ins
Krankenhaus. Der Sachscha-
den wird auf etwa 6.000 Euro
geschätzt.

RE/OE

FINISSAGE. Die Ausstel-
lung „Celestial Screens“ mit
Bildern der Malerin Julia
Münstermann wird verlän-
gert. Sie endet jetzt am Sams-
tag, 7. April, mit einer Finis-
sage, bei der auch die Künst-
lerin anwesend sein wird.
Die Finissage an der Hoch-

straße 20 beginnt um 15 Uhr.
Die Ausstellung ist an diesem
Tag bis um 18 Uhr geöffnet.
Der Verein Pro Kapelle lädt

WALTROP

Finissage der Ausstellung

„Celestial
Screens“

alle Interessierte herzlich zu
dieser Veranstaltung ein. „Es
ist eine gute Gelegenheit, die
beeindruckende Ausstellung
nochmals zu sehen, die Kraft
der Bilder im Kapellenraum
aufzunehmen, mit Julia
Münstermann ins Gespräch
zu kommen oder auch Bilder
von ihr zu erwerben“, so Dr.
Heinz Josef Mußhoff, stell.
Vorsitzender des Vereins Pro
Kapelle.

Die Bilder der Ausstellung können auch käuflich erworben
werden. —FOTO: FORUMKAPELLE



Die,,Schleusenlauf-Macher" (v.1.): Christof Majer (Spendenpartner,We See Hope"), Nicole Sasse {Spendenpartner Kinderpalli.
ativzentrum), Florian 5chürk (Brothers-Agentur/Bild- und Bühnentechnik), Christian Lenner (Homepage-Gestaltung Lenner),
Initiatorin Kathrin Schopp, TV 09-Vorsitzender Roland Köster, Initiator Georg Brauckmann-Berger, Moderator Vassilios Psaltis
und Deniz Demirdere (Brothers-Marketingagentur/Bild- und Bühnentechnik). Fotos: Veranstalter
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die afrikanische Waisenkin-
der untersttitzt.

Teihehrnenkam (fast)
jeder: Für die ganzlCeinen
ist der 800 m lange Bambini-
Lauf geplant. Für Schü(er
von B bis 15 lahren ist in
unterschiedlichen Alters -

kategorien ein 2 -km-Laqf

vorgesehen. Alle Läufer ab
16 jahren können beim 6 km
langen Schleusenlauf oder
beim 10,5 km langen gro-
ßen Schleusenlauf sta-rten.
Dabei gibt es unterschied-
liche Jugend- und eine
Erwachsenenwertun gen.
Nach oben gibt es keineAl-
tersbegrenzungen. Eine 10
km-Wanderung rundet das
Spektrum ab. Die schnellsten

Läufer aller Klassen sowie
clie teüraehrnerstärksten
Schuien können ]vledailien
und Pokale gewinnen. Ambi-
tionierte Läufer, die aufeine
elektianische Zeiterfassung
mit,, amtlicher Startnum-
mer" Wert legen, sollten sich
frühzeitig, spätestens jedoch

bis zum 10. Iurri anmelden.
Nachmeiüurgen sind aus
organisatorischen Gründen
nur in begrenztem Umfang
möglich. Freizeitläufer, die
keine Zeiterfassung benöti-
gen, können auch kurzfristig
noch zu den Laufschuhen
greifen.

Auch für Nichtläufer' lohnt
sich der Besuch: Neben einer
reichhaltigen Versorgung mii
Essen und Getränken (Grill-
stand, Kaffee-und-Kuchen-
Tafel) hat das Orgateam ein
jnteressantcs Rahmenpro-
grairirn auf die Beine gestellt:
Dazu gehörenvor allem
Tianzangebote und ein sttn-
mungsvoller musikalischer
Ausklang für alle Besucher.
Moderiert wl'd d er Schieu-
senlauf 20 1 B vorn Dattelner
Journaliste n Vassilios Psaitis.

INFOS

Alle Einzelheiten zu den

Laufstrecken, zum Ver-

anstaltungsort, zu den

Charity-Partnern, zum

Rahmenprogramm und
zum Organisationsteam

finden Interessierte unter
www.schleusenlauf.de.

Schleusenlauf in Datteln
Anmeldungen ab sofort - Einnahmen unterstützen Kinderprojekte

Kleine und lroße Lauffans
sollten sich den 24. Juni
vormerken. An diesem
Sonntag ist rund um den
Dattelner Kanalknoten-
punkt ein großerVolks-

lauf für alle Generationen
und Ausdauerstände aus
dem Kreis Recklinghau-
sen geplant.

Die Stadt Datteln sowie die

Wasser- und Schifffahrtsver-

waltung haben die Prüfimg

der Planungen fast abge-

sctrlossen. Und auch derTV
Datteln 09, in dessen,,Hei-

mathafen", dem lahnplatz
am Dortmund-Ems-Kana1,

Stad und Zel sowie das

Rahmenprogramm ange-

siedelt sind, hat nach einem

einstimmigen ry'orstandsbe-

schluss die entsprechenden

Weichen gestellt.

Das Initiatoren-Gespann,

Katfuin Schopp und Georg

Brauckmann-Berger, blickt

mit viel Vorfreude auf das
große Ereigais:,,Nach den

ersien Anfragen haben wir

schon etliche Rückmeldun-
gen von Schulen, Vereinen,

Beti-iebssport- uncl Freizeit-

läufergruppen.Wenn das

Wetter mitspielt, rechnen wir

mit melu' als 500 Läufern und
mit Blick auf die schöne Ku-

lisse sicher auch mit 500 Zu-
schauem. Sehr dankbar sind
wir, dass mehrere heimische

Sponsoren ihre Untersttit-

zung zugesagt haben. Auch

diese tragen dazu bei, dass
wir am Ende einen möglichsr
großen Spendenbetrag zu-
sammen bringen. Weitere
interessierte Unternehmerr
und Privatleute können sich
natürlich nach wie vor bei
unsmelden."

Startoelder fließen in

wohllatige Projekte

Sämtliche Startgelder
fl ießen zwei renommierten
wohltätigen hoj ekten zu:
dem Kinderp alliativzentrum
arr derVestischen Kinder-
und lugendHinik in Datteh
und,,We see hope", eine
gemeinnützige Organisation

Die beiden Organisatoren Kathrin Schopp und Georg
Brauckmann-Berger treuen sich auf den 1. Dattelner
Schleusenlauf.
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TORBAROMETER

...der Oer-Erkenschwicker
Fußballklubs von der West-
falenliga bis zur Kreisliga B
(22. Spieltag)

• 25 Tore
FC 26 I: Nico Wieke

• 20 Tore
RWE: Florian Pagels

• 16 Tore
RWE: Torsten Stondzik

• 14 Tore
FC 26 II: Sercan Civelek

• 11 Tore
RWE: Sebastian Fricke
FC 26 II: Evren Aydogan

• 10 Tore
Spvgg.: Ridvan Avci
SV Titania:Mahmut Karatas

• 9 Tore
GWE: Andreas Stolzenberg

• 8 Tore
RWE: Rudolf Behrenswerth
SV Titania: Leon Kleerbaum
GWE II:Daniel Christensen

• 7 Tore
SV Titania:David Verstege
FC 26 II: Burak Umar, Mu-
hammed Kocagöz

• 6 Tore
GWE: Patrick Ratzke
FC 26: Mehmet Öztürk
GWE II: Sedat Kilicarslan,
Marco Schramm
FC 26 II: Mehmet Öztürk

• 5 Tore
Spvgg. II: Kadir Özüzgün,
Marvin Griegel, Ömer Develi
GWE:Danny Oeynhausen,
Robin Ostdorf
SV Titania: Marvin Eckardt,
Jan-Henrik Plumpe
FC 26 II: Furkan Kirazli

• 4 Tore
Spvgg.: Philipp Mandla
Spvgg. II: Sinan Özkaya
GWE: Marvin Peterlin
FC 26: Joel Göttken, Johannes

Hülsken
GWE II: Marvin Dimmerling,
Sebastian Heitkamp
FC 26 II:Nico Wieke

• 3 Tore
Spvgg. I:Mohamed Bamba,
Thomas Hildwein, Danny Tott-
mann
GWE: Dennis Zimmermann
RWE: Frederic Tophoven,
Thorben Brans
SV Titania: Cedric Kamgaing
FC 26: Ömer-Can Acar, Phil-
ipp Owczarzak
GWE II: Patrick Wienstein, Ju-
stin Thiemann

• 2 Tore
Spvgg.:Dennis Weßendorf,
Stjepan Filipovic, Dennis Ko-
narski
Spvgg. II: Cemil Cem Esen,
Elias De Ranca, Linus Wolt, Jo-
el Makowski, Luca Fabian
Schulz, Bernard Gllogjani
GWE: Robin Bergner, Markus
Krüger, Marco Wasilewski, Lu-
kas Sevnik, Fabio Kowalke
RWE: Frank Adamski, Cihan
Gümüs, Magd Naoum
SV Titania: Kevin Sobotta,
Dennis Schießl
FC 26: Botrous Talia
GWE II: Christian Scholz, Fa-
bian Asseth, Nils Vidmar
FC 26 II: Furkan Saribasak

• 1 Tor
Spvgg.: Bernard Gllogjani, Ab-
dessamad Moughli, Kevin Leh-
mann, Dennis Kündig
Spvgg. II: Dirk Junge, Skandar
Soltane, Marco Ceglarek, Ben
Kajan
GWE: Thorben Oberhag, Ke-
vin Kollhoff, Sedat Kilicarslan
RWE: Fabian Ortmann, Fre-
derik Kolfhaus, Janos Bluhm
Titania: Niklas Drögehoff,
Luca Weichler, Simon Stege-
mann
FC 26: Alexander Beckmann
GWE II: Patrick Hölken, Thors-
ten Birk, Patrick Ratzke, Jan
Mratzny, Volker Urbanczyk,
Pascal Reissing, Jan-Pierre Kur-
mann, Marius Gruben, Andre
Nieländer

Datteln. Am 24. Juni gibt es
eine Premiere in Datteln: An
diesem Sonntag ist rund um
den Dattelner Kanalknoten-
punkt ein großer Volkslauf
für alle Generationen aus
dem Kreis Recklinghausen ge-
plant, bei dem die drei Ost-
vest-Bürgermeister die
Schirmherrschaft übernom-
men haben. Die wichtigsten
Planungen für diesen ersten
Dattelner Schleusenlauf sind
abgeschlossen. Das Initiato-
ren-Gespann, die Oer-Erken-
schwickerin Kathrin Schopp
und der Dattelner Georg
Brauckmann-Berger, blickt
mit viel Vorfreude auf das
große Ereignis: „Nach den
ersten Anfragen haben wir
schon etliche Rückmeldun-
gen von Schulen, Vereinen,
Betriebssport- und Freizeit-
läufergruppen. Wenn das
Wetter mitspielt, rechnen wir
mit mehr als 500 Läufern und
mit Blick auf die schöne Ku-
lisse am Dattelner Meer auch
mit 500 Zuschauern.“

Unterstützt wird diese Akti-
on von mehreren Sponsoren.
Auch diese tragen dazu bei,
dass am Ende ein möglichst
großer Spendenbetrag zusam-
menkommt. Denn das Lauf-
Event dient dem Laufspaß
und dem guten Zweck.

Sämtliche Startgelder flie-
ßen zwei renommierten

wohltätigen Projekten zu:
dem Kinderpalliativzentrum
an der Vestischen Kinder-
und Jugendklinik in Datteln
und „We see hope“, eine ge-
meinnützige Organisation,
die afrikanische Waisenkin-
der unterstützt.

Teilnehmen kann (fast) je-
der: Für die ganz Kleinen ist
der 800 Meter lange Bambi-
ni-Lauf geplant. Auf Schüler
von 8 bis 15 Jahren wartet in
unterschiedlichen Alterskate-
gorien eine Zwei-Kilometer-
Strecke. Alle Läufer ab 16 Jah-
ren können entweder auf die
Sechs-Kilometer-Distanz ge-
hen oder beim 10,5 Kilometer
langen großen Schleusenlauf
starten. Dabei gibt es unter-
schiedliche Jugend- und Er-
wachsenenwertungen. Nach
oben gibt es keine Altersbe-
grenzungen. Eine Wande-
rung (10 Kilometer) rundet
das Spektrum ab. Auch für
Nichtläufer lohnt sich der Be-
such: Die Organisatoren ha-
ben ein Rahmenprogramm
auf die Beine gestellt: Dazu
gehören vor allem Tanzange-
bote und ein stimmungsvol-
ler musikalischer Ausklang
für alle Besucher. Moderiert
wird der Schleusenlauf 2018
von Vassilios Psaltis.

INFO Alle Infos unter: www.
schleusenlauf.de.

PREMIERE: Am 24. Juni gibt es den
ersten Schleusenlauf in Datteln.

Laufen für
den guten Zweck

Von Olaf Nehls,
Oer-Erkenschwick

chon nach sieben Mi-
nuten passierte genau
das, was in solchen
Duellen eigentlich

nicht passieren darf. Einen
harmlosen Flankenball hatte
Erkenschwicks Torwart Flori-
an Gabisch irgendwie schon
sicher, der nach wochenlan-
ger Verletzung überraschend
wieder zwischen den Pfosten
stand. Doch der sonst so si-
chere Torwart ließ den Ball
im Fünfmeterraum wieder
fallen. Fatih Yamac reagierte
schnell und schob zum 0:1
ein. Ein Schock für die Gast-
geber, denen fortan bei strö-
mendem Regen vor handver-
lesenem Publikum weitere
Fehler unterliefen.

Wie auch sieben Minuten
später: Da hätte Lokman El
Kasmi eigentlich schon das
0:2 erzielen müssen. Nach
Zuspiel des schnellen Links-
außen Ergün Yokaribas
drosch der Genclerbirligi-
Stürmer den Ball weit übers
Tor. Und auch die nächste di-
cke Chance vergab wieder El
Kasmi nach einer halben
Stunde. Nach einem Konter
über Yamac tauchte der An-
greifer erneut frei vor Gabisch
auf, spitzelte den Ball mit der
Picke aber haarscharf am
rechten Torpfosten vorbei.

Dann hatten die Gäste kurz
darauf mächtig Glück, dass
der unter Beobachtung ste-
hende Unparteiische Dustin
Höse (Dortmund) den Kopf-
stoß von Halil Kilicalp gegen
Skandar Soltane nicht gese-
hen hatte. Rot wäre hier die
einzig richtige Konsequenz
gewesen (31.). Die erste halb-
wegs gute Torchance der
Hausherren hatte dann fünf
Minuten später Bernard
Gllogjani. Die Leihgabe aus
dem Westfalenliga-Team
schoss den Ball aber aus halb-
linker Position knapp am

S

zweiten Pfosten vorbei. Kurz
vor der Pause machte es
Gllogjani aus ähnlicher Posi-
tion dann besser. Sein Schuss
aus der Drehung schlug zum
1:1 im langen Eck ein (42.).
Lange durften sich die
Schwarz-Roten darüber nicht
freuen. Mit dem Pausenpfiff
nickte nämlich der lange Vol-
kan Yilmaz fast unbedrängt
nach Ecke von Yamac zum
1:2-Pausenstand ein.

Auch nach dem Wechsel
taten sich die Gastgeber
schwer. Soltane kam nach
knapp einer Stunde zum Ab-
schluss, zielte aber übers Gäs-
tetor (59.). So plätscherte die
Partie vor sich hin, nahm erst

in der Schlussphase noch ein-
mal Fahrt auf. Erst traf Ergün
Yokaribas zum vermeintlich
vorentscheidenden 1:3 (84.).
Gllogjani läutete mit dem
2:3-Anschlusstreffer kurz dar-
auf die Schlussoffensive der
Spvgg.-Reserve ein. Doch der
Truppe von Trainer Mario As-
seth, der weiter auf seinen
ersten Sieg warten muss, war
kein weiterer Treffer mehr
vergönnt. Schon am Oster-
montag (15 Uhr) geht es für
das neue Schlusslicht der Liga
am Stimberg weiter. Ob aus-
gerechnet gegen den Tabel-
lendritten BV Rentfort die
Wende gelingt, ist angesichts
solcher Leistungen fraglich.

„Rote Laterne“ leuchtet
jetzt amStimberg

FUSSBALL: Die Spvgg. II ist auf den letzten Tabellenplatz abgerutscht. Nach
dem 2:3 gegen Resse gestern Abend rückt der Klassenerhalt in weite Ferne.

Ömer Develi (M.) versucht hier, an Resses Kapitän Cahit Gündogan (l.) vorbeizukommen.
Auch dieser Angriffsversuch blieb aber in der Gästeabwehr hängen. —FOTO: OLAF NEHLS

FUSSBALL

INTERNET

Oer-Erkenschwick. Alle Er-
gebnisse, Infos und kurze
Spielberichte von den heuti-
gen vier Nachholspielen fin-
den Sie unmittelbar nach
Spielschluss unter www.stim-
berg-zeitung.de. Ausführliche
Berichte lesen Sie dann wie
gewohnt am Samstag wieder
in der Stimberg Zeitung.

Alle Ergebnisse

und Infos im Netz

Die SZ-Sportredaktion
erreichen Sie unter der
Rufnummer 9172 4416
E-Mail: szsport@
medienhaus-bauer.de
Fax: 9172 4490
Internet:
www.stimberg-zeitung. de

IHR DRAHT ZU UNS

Luisa Rotondaro (l.) erzielte den Treffer zum 2:0 im Spiel
gegen GW Hausdülmen. —FOTO: LETZNER

Oer-Erkenschwick. (ale) Den
Fußballerinnen des SV Tita-
nia ist am Mittwochabend
der gewünschte Befreiungs-
schlag im Abstiegskampf der
Bezirksliga 5 geglückt. Auf
dem Ascheplatz an der Esseler
Straße siegte die Mannschaft
von Trainer Stefan Hagedorn
gegen den Mitkonkurrenten
GW Hausdülmen verdient
mit 3:0 (0:0).

Wobei man über die ersten
45 Minuten getrost den Man-
tel des Schweigens hüllen
sollte. Denn das, was beide
Teams boten, war nichts für
Fußballästhetiker. Viele Fehl-
pässe, kaum gelungene Aktio-
nen und entsprechend wenig

Torraumszenen. Bis zur 44.
Minute. Da hielt Titanias Tor-
hüterin Monique Schäfer ihr
Team mit einer tollen Parade
im Spiel. Im zweiten Durch-
gang war der SV dann ziel-
strebiger. Die Folge war das
1:0 durch Larissa Kock, die
mit einem Schuss aus15 Me-
tern erfolgreich war (52.). Der
Treffer gab der Hagedorn-Elf
Auftrieb. Luisa Rotondaro
legte nach feinem Pass von
Kock das 2:0 nach (71.). Den
Endstand markierte Kock
dann in der 85. Minute, als
sie nach Querpass von Roton-
daro nur noch den Fuß hin-
halten musste. „Ein wichtiger
Sieg“, sagte Hagedorn.

FUSSBALL: 3:0 gegen Hausdülmen.

Rotondaro und Kock
lassen Titania aufatmen

Datteln. (one) Das sind wohl
die Spiele, die am Ende über
die Meisterschaft entschei-
den werden. Kreisliga-B4-
Spitzenreiter Rot-Weiß Erken-
schwick ist heute Abend
(19.30 Uhr) im Nachholspiel
zu Gast beim Tabellendritten
SV Horneburg. Die Dattelner
kassierten am 8. Oktober
2017 ihre letzte Niederlage,
verloren damals am Land-
wehrring gegen den FC
Spvgg. Oberwiese mit 1:4,
nachdem man zuvor noch
den Tabellenführer SV Herta
Recklinghausen mit 5:2
schlagen konnte. Nach der
Niederlage übernahm Rüdi-
ger Bona das Traineramt von
Hilmar Schinske und unter
dem Oer-Erkenschwicker ist
der SVH in acht Spielen unge-
schlagen geblieben, holte da-

bei sechs Siege. Nur in den
Duellen gegen die beiden
Oer-Erkenschwicker Teams
SV Titania und GWE II gab’s
keinen „Dreier“. Beide Spiele
endeten torlos.

RWE-Coach Andreas Al-
bersmann erwartet daher
auch eines der schwierigsten
Spiele für seine Mannschaft,
die auf die Honermänner in
dieser Saison noch warten. So
leicht, wie beim 6:1-Hinspiel-
erfolg, wird es dieses Mal
ganz sicher nicht. „Horne-
burg gehört zu den Top-Vier-
Teams und hat den Heimvor-
teil. Wie schwer es auf dem
kleinen Ascheplatz ist, haben
wir am Sonntag bei Eintracht
Datteln gesehen“, sagt Al-
bersmann, der auf Offensiv-
mann Sebastian Fricke ver-
zichten muss.

Eine der schwierigsten Aufgaben
KREISLIGA B: Spitzenreiter RWE ist zu Gast am Landwehrring in Horneburg.

SVH-Torwart Nedim Caliskan, der hier vor Florian Pagels
klärt, hatte bei der 1:6-Niederlage gegen RW Erkenschwick
alle Hände voll zu tun. —FOTO: NEHLS

Oer-Erkenschwick. (ale) Für
den SV Titania steht heute
Abend das nächste Heimspiel
auf dem Programm. Ab 19
Uhr ist FC Spvgg. Oberwiese
an der Esseler Straße zu Gast.
Und sollte die Richert-Elf im
Ostvest-Derby den nächsten
Sieg einfahren, blieben sie
weiterhin in Tuchfühlung zur
Tabellenspitze.

Doch mit Oberwiese wartet
ein schwerer Brocken auf die
Richert-Elf. Jahresübergrei-
fend sind die Waltroper seit
sieben Spielen ungeschlagen.
Zuletzt wurde der SV Bossen-
dorf mit 2:0 besiegt. Lohn für
die Serie ist aktuell Platz fünf
in der Liga. Bei den Titanen
ist der 8:0-Erfolg gegen Henri-
chenburg abgehakt. Letztlich
waren die tapfer kämpfenden
Castrop-Rauxeler aber auch
kein Maßstab. Um gegen
Oberwiese die drei Punkte an
der Esseler Straße zu behal-
ten, bedarf es einer Leistungs-
steigerung des gesamten
Teams, bei dem nur Niklas
Drögehoff ausfällt.

Schwerer
Brocken

Oberwiese

Oer-Erkenschwick. (ale) Die
Stimmung bei GWE II ist wie-
der gelöst. Zuletzt gewann die
Mannschaft von Spielertrai-
ner Sedat Kilicarslan zweimal
in Serie. Das war ihr vorher in
der Saison noch nicht gelun-
gen. Heute Abend (19 Uhr) ist
Kültürspor Datteln zum zwei-
ten Mal in dieser Spielzeit zu
Gast am Nußbaumweg, denn
die Dattelner haben aufs
Heimrecht verzichtet.

Und die Frösche haben
noch etwas gutzumachen.
Denn mit viel Ambitionen in
die Saison gestartet, kassierte
GWE gleich am ersten Spiel-
tag bei der 2:3-Heimpleite ge-
gen Kültürspor einen herben
Dämpfer. Allerdings haben
sich die Dattelner personell
neu aufgestellt und nicht
mehr die Stärke, die sie noch
in der Hinrunde hatten.

GWE II peilt den

dritten Sieg an

Recklinghausen. (ale) Beim
FC 26 II ist aktuell der Wurm
drin. Seit vier Spielen wartet
die Mannschaft von Trainer
Serkan Civelek in der Kreisli-
ga B3 auf einen Sieg. Zuletzt
gab es gar zwei Niederlagen
gegen Waltrop (0:8) und
Hochlarmark (2:4).

Und die Aufgabe beim Ta-
bellendritten SV Hochlar 28
II am heutigen Abend ist
auch nicht gerade einfach.
Zwar mussten die Gastgeber
zuletzt eine unerwartete 0:2-
Niederlage beim SSC Reck-
linghausen hinnehmen,
doch davor hatte die von Vol-
ker Hamme trainierte Mann-
schaft vier Siege in Serie ein-
gefahren.

Anstoß der Partie auf dem
Ascheplatz an der Averdunk-
straße ist um 19 Uhr.

Hohe Hürde

in Hochlar

Die beiden Schleusenlauf-Organisatoren: Kathrin Schopp
und Georg Brauckmann-Berger. —FOTO: PRIVAT

INFO

Spvgg. Erkenschwick II –
Genclerb. Resse 2:3 (1:2)

Tore: 0:1 Fatin Yamac
(7.), 1:1 Bernard Gllogja-
ni (42.), 1:2 Volkan Yil-
maz (45.), 1:3 Ergün Yo-
karibas, 2:3 Bernard
Gllogjani (87.)
Schiedsrichter: Dustin
Höse (Dortmund)
Spvgg. II: Gabisch – Me-
lih (73. Kniza), Kajan,
Moughli, Özkaya, Ma-
kowski, De Ranca, Deve-
li, Ceglarek, Soltane,
Gllogjani


